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Sachbericht zur Projektförderung Ease Corona
Aktionsprogramm Aufholen nach Corona für Schülerlabore in Schülerlaboren
[Einleitungstext: Der Sachbericht dient zum einen als formale Zusammenfassung für den Verwendungsnachweis für die Antragssteller/innen, zum anderen als Hilfsmittel für die Prüfung durch das Projektteam der Universität Würzburg.
Der Bericht ist in fünf Bereichen gegliedert. Zu jedem Absatz steht eine kleine Beschreibung, welche Inhalte in diesen Abschnitt gehören. Bitte vermerken Sie auch, falls Sie zu einem Abschnitt keine Inhalte zu berichten haben.
Nutzen Sie den Sachbericht, um Besonderheiten zu erläutern, Abweichungen zu geplanten Ausgaben festzustellen oder was sonst noch die Prüfung erleichtert und Rückfragen minimiert. Bitte greifen Sie auch alle Absprachen, die Sie mit dem Projektteam während der Durchführung abgesprochen haben, auf. Der Sachbericht ist dem Verwendungsnachwies beizulegen. Bei Fragen hierzu können Sie sich an uns wenden via ease-corona@uni-wuerzburg.de
Bitte entfernen Sie diesen Erklärungsabsatz für Ihre Finalversion.]

[bookmark: _Toc102465702]1. Informationen zum Antragssteller

	Name Schülerlabor
	

	Vorhabennummer
	

	Datum
	

	Projektlaufzeit
	

	Projektleiter/in
	

	Kontakt Projektleiter/in (E-Mail)
	

	Vertretungsberechtigte Person
	

	Kontakt Vertretungsberechtigte Person (E-Mail)
	



[bookmark: _Toc102465703]2. Kurze Darstellung des durchgeführten Vorhabens

[Bitte legen Sie kurz zusammengefasst dar, welche Angebote Sie insgesamt durchgeführt haben und womöglich welche Abweichungen es vom ursprünglichen Antrag gibt, insbesondere in Bezug auf den Zeitplan und den Angebotsplan. Geben Sie ebenfalls an, wie viele Teilnehmer/innen in wie vielen Angeboten tatsächlich im Projekt erreicht wurden. Sie können diesen Erklärungsabsatz für Ihre Finalversion entfernen.]

[bookmark: _Toc102465704]3. Abweichungen vom Ausgabenplan
[Bitte stellen Sie fest, ob es Positionen aus Ihren Ausgabenplan gibt, die in der Höhe von dem zum Antrag genehmigten Ausgabenplan abweichen. Sollte dies der Fall sein, führen Sie diese bitte auf. Bitte strukturieren Sie Ihre Ausführungen gemäß der Ausgabenposition und der Belegliste (A1, B1 usw.). Sie können diesen Erklärungsabsatz für Ihre Finalversion entfernen.]

[bookmark: _Toc102465705]4. Besonderheiten zu Ausgabenpositionen und Belegliste
[Bitte nutzen Sie diesen Absatz, um mögliche Besonderheiten von Ausgaben oder dazugehörigen Belege zu erläutern. 
Sie können diesen Erklärungsabsatz für Ihre Finalversion entfernen.]

[bookmark: _Toc102465706]5. Sonstiges
[Sollten Sie weitere relevante Informationen zur Projektabrechnung festhalten wollen, nutzen Sie bitte diesen Platz. 
Sie können diesen Erklärungsabsatz für Ihre Finalversion entfernen.]


Begleitforschung zur Projektförderung Ease Corona

Die Universität Würzburg ist gegenüber dem BMBF verpflichtet, eine wissenschaftliche Begleitforschung zu erstellen. Dafür benötigen wir Ihre Mithilfe!
Wir bedanken uns bereits für Ihre Mithilfe bei der Onlineumfrage. Sollten Sie diese noch nicht bearbeitet haben, können Sie dies gerne immer noch tun (Aufwand: 10 min).
( https://hagen-schwanke.online/index.php?r=survey/index&sid=461696 )

Zunächst ein paar Fragen zu der erhaltenen Förderung in Bezug auf Corona:
	
	Ja
	Nein

	Wäre dieses Angebot ohne diese Förderung trotzdem entstanden?
	☐	☐
	Haben Sie ein neues Angebot entwickelt?
	☐	☐
	Hat diese Förderung den Grundstein für das Angebot gelegt?
	☐	☐
	Hat diese Förderung eine Überarbeitung eines bestehenden Angebotes ermöglicht?
	☐	☐
	Sollen diese Angebote nach der Förderung weiterhin angeboten werden?
	☐	☐

	Welche Ziele wurden durch die Intervention erreicht?

	(Mehrfachauswahl möglich)

	☐ Schließen von Lernlücken
	☐ Wissensvermittlung (Reproduktion)

	☐ Wissensvermittlung (Transfer)
	☐ Abbau von Fehlvorstellungen

	☐ Aufbau der Experimentierkompetenz
	☐ Ausbau prozeduralen Wissens

	☐ Stärkung der Klassengemeinschaft
	☐ Teambuilding (Gruppenarbeit)

	☐ Aufbau fachspezifischer Kompetenzen
	☐ Verbesserung des eigenen Angebotes

	Sonstiges:





Ist ihre Intervention bereits abgeschlossen und Sie haben eine Begleitforschung oder Evaluation der Materialien durchgeführt? 
	☐ Ja
	☐ Nein





Falls Sie mit „Nein“ geantwortet haben, können Sie die restlichen Fragen nicht beantworten. Vielen Dank für ihren Beitrag!

Falls Sie mit „Ja“ geantwortet haben, beantworten Sie bitte folgende Fragen.

Uns ist bewusst, dass Sie manche Angaben nicht tätigen möchten, falls eine entsprechende Publikation noch nicht fertiggestellt sein sollte.
Dennoch hoffen wir, dass die Fragen allgemein zu beantworten sind, ohne ihre Publikation in Gefährdung zu bringen.
	Welcher Aspekt (Konstrukt) wird erhoben?

	(Mehrfachauswahl möglich)

	☐ Fachwissen
	☐ Motivation

	☐ Interesse
	☐ Selbstkonzept

	☐ Experimentierkompetenz
	☐ Soziale Aspekte

	☐ Interne Evaluation
	☐ Fachspezifische Kompetenzen

	☐ Sonstiges:



	Mit Hilfe welcher Methode haben sie erhoben?

	(Einfachauswahl)

	☐ Qualitativ (z.B. Interviews)
	☐ Quantitativ (z.B. Fragebögen)

	☐ Mixed-Methods (Kombination beider Methoden)

	☐ Sonstiges:



	Wie oft haben Sie Testungen durchgeführt?

	(Numerisch)

	Anzahl:



	Wie lange hat eine solche Testung im Schnitt gedauert?

	(Numerisch)

	Anzahl in Minuten:



	Zu welchem Zeitpunkt der Intervention haben Sie Daten erhoben?

	(Mehrfachauswahl möglich)

	☐ Zu Beginn
	☐ Währenddessen

	☐ Am Ende
	☐ Follow-Up

	Wir werden lediglich aggregierte Tendenzen publizieren und nicht auf einzelne Forschungsergebnisse eingehen.

Vielen Dank im Voraus!



1. Welcher Forschungsfragen sind sie nachgegangen? (maximal 500 Zeichen)
	[Allgemein Beschreibend]







2. Welche Hypothesen haben Sie aufgestellt? (maximal 500 Zeichen)
	[Allgemein Beschreibend]







3. Welche Hypothesen haben sich als richtig herausgestellt?(maximal 500 Zeichen)
	[Allgemein Beschreibend]







4. Welche sonstigen Ergebnisse haben sie erhalten? (maximal 500 Zeichen)
	[Allgemein Beschreibend]








Im Namen des Teams der Begleitforschung bedanke ich mich bei Ihnen für ihre Unterstützung!
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